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zur Laibacher Z e i t u n g .

^HZ 117. Dinstag ven 29. KeVtember 18W.

«Alldrrnial - Verlautbarungen.
Z. i^25. ( I ) uä Nr. 256lg. Nr. 10491.

E d i c t
des k. k. innero f te rv« ich isch< küssen«
land lschen A p p e l l a t i o n s - u n d Cr i«
m i n a l - Q b e r g e r i chtes. — Bei dem f. t.
S tad t - und ^andrechte in Nov'gno «ft eine
Rathsssclle, mit dem jähllicken Ochste von
I2c>o st./ und dem Norrückur,gsrcchle in die
höheren Besoldungen von 1/400 st. und ,600 ft.
E. M , in C'rlidlgung gekommen. Dieses wird
mit oem Anhange bekannt gemacht, daß die
Bewerber um dlcse erlcdlgte Stelle ihre gehörig
belegten Gesuche, worin sie sich auch über »hre
Sprachkcnntnlffe, insbesondere üder d<e voll«
standige Kenmmß der italienischen, und wo
möglich einer der slavischen Sprachen auszu-
wescn und zu erklären haben / m wie ferne
sie mit irgend cin,m Individuo des genannten
Stadt« und Landrcchtes verwandt oder ver»
1ch„agert sind, binnen sechs Wochen, vom
Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes in
die Wiener Zcliungsblätter, durch »hre Vor«
stände be» demselben emzubr>ngen haben. —
Klagenfurt den 10. September 1840.

Z. ,446. (3) Nr . 22708.
<s o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wltdetbesftzung einer im Neustadt-
ler Krelse erledigt aewordenen k.k.Districtsphysi.
k<rslelle. — I m Neussadller Krelse ist eine D»«
st ictsphysikt'stcllr in Erledigunggetommen.Zur
Wlederbes'tzung dieser Stel le, mit welcher em
Gehalt uon jahrl. /z0c» fi. k. M . verbundln
ist, wird hiermtt d,r soncurs mit Bestimmung
des Termmls b»s ,6 . October l. I . , mit der Er,
innerung ausglsihrleben, daß jene Aerzte, wel«
ch? sich um di<se Stelle zu bewerben gedenken,
»hre gehör,g documenwt,,, Gesuche, zu.
lückgelegte Studien, erhaltene akademische
Grade, vollsommel,e KmnlNlß der kram^schen
Sprache und allfäll'gt bieherlge Vnrvendung

oder Dienstleistung, binnen dem vorbs«
stimmten Termine, ond zwar jene, welche sich
berclts m einer öffentlichen Ansttllung befinden,
durch ihre vorgesetzte Behörde an d»ese LondeS,
stelle einzureichen haben. — Von dem k. t< lllyr.
Gubernlum. Laiback am 17. September i8äc>.

T h o m a s P a u k e r ,
t. t. Gubernialsecretar.

Z. i^z/z. (3) ad N.o. 23726.
Nr . 272. S l . G. V . e.

K u n d m a c h u n g
der Verkaufs « Verstelgerung von H in dem
Rentbezirks H.11)0nl» gslcgenen Brude»schafts-
Fonbreal'talen. — I n Folze hohen Hofkam»
mer-Präsidial »Dtcrets vom 20.August i8/>o,
Z. ä 6 5 3 ? . ? . , wird om 3o. October iL^c»
del dcm k. k. Renlamte ^ ldon» in den oewöbn«
l'ckcn Amtsssuslden zum Verkaufe «m Wege der
öffcnllichen V rst?,g«rurg nachblnalint,r, dem
BrudersHofc<lfond< gehörlaer, in der Gemcindt
(^orovixÄ, des oblgen Rcnlbezirkts gelegtnen
Rtalltäten g'schritl,n werden, a l t : ' z) Des
W^ldeglund^s sammt einem dazu gehörigen
Hause N r . Zy ur d zwei Hütten, »m Glsammt«
Flachenmaßevon2Iuch unb6ääQ^dra t Klaf,
ter, geschätzt aufö^ fl.Iz V4 kr. — 2) Dss Acker,
glundes, Ooil genannt, »m Flächenmaße von
l3oo Quadrat, Klafcer, acschaht auf , » ' st-
Hokr.— 3) Des Acker, und W^inrebenasündes,
dcsI)cr5linn0Vllxgelianlit,>mFlachcs"nhal'evon
i3> Quadrat.Klafter,g<schätzt auf2ä fi- l kr.—
^) Des Acker? und Wemrebengrundes, spliva
8^n2illN5l:I genannt, »w Flacbenmaßf vori 264
Quadrat-Klafter, geschätzt au f3 i st- 32 '/4 kr. -
- . Dlese Realitäten werden emzelnwelst, so
wii sie der betreffend,Fond besitzt und genoßt,
oder zu besitzen und zu gemcßen berechtig?! ge«
wesen wäre, um d,e beigesehtcn Flscalorcise
ausgebothen und dem Melssbielhendcn mil Vor-
behalt dlr G<l,ebmi>iUlig des hohen Hofkammel«
Präsidiums überlassm wcrdtn. — N.emand
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wird zuc Versteigerung zugelassen, der nicht
vor läu f i ; den zehnen The»! des Fiscalprelses
entweder «n barer Conventions,Münze oder ln
öffentlichen verzinslichen S taa tspapx ren , nach
chrem z, r Ze,t des «Zrlages belannten cursmä-
ßlgen od^r sonst gcsctzl>ch bcMmmten Werthe,
bel dcr Versteigerungsl Eommlsswn erlegt oder
elne auf d»<sen N.ctra,g lautende, "vorläufig
volt der erwähnten Commission g p ' ü f l e , und
ges^li1> zureichend befundene «vicherstellungs,
Nrkund? beibr ingt.— Die erlegte Cam,on wird
jedem Llc>tanten, mtt Ausnahme jener des Meist-
blelh r6 nach becndgier Versteigerung zurück,
gestellt, jene des Melstb.lthers dagegen wi rd
als verfallen angehen werden, wenn <r sich
zurCrrichtung des vnßfättigen Eontractes nicht
herbeilassen wo l l : ? , ohne daß er deßhalb von
den Verd lnd l ' chk^ ln nach dem L<c>tationsacte
befrelt wü rde , oder wenn er die zu bezahlende
trfte Rate des gemachten Anbothes m der fest,
gesetzten Z?it nicht berichtigen wülde« Beipfticht»
mäßiger Er fü l lung dleser Obliegenheiten aber
wlrd lhm dcr erlcgleBetrag an der ersten Kauf-
Ichlllmgshälfre abgerechnet, oder die sonst g<«
leistete Eaution wieder erfolgt werden.»— Wer
für einen D i i t t e n elnen Anboth machen w l l l /
lst verbunden, d e uon diesem hierzu erhaltene
Vollmacht der Versteigerungs-Commission z<Z
Überreicher!. — Der Melssbiether hat dle Halfre
des Kaufschillmgs mnerhalb vier Wochen nach
erfolgcer und lhm bekannt gemachler Bestäti,
guna dcs Verkaufoctes, und noch vor der Ueber»
gake der R ia l l t ä t zu berichtigen; dle andere
Hälfte kann er gegen dem / daß er sn auf der
erkilufteN/ oder auf cin^r andern normalmä«
ß»ge Sicherheit gewahrenden Ncal l tät yrund»
bückerllch vnsichcrt, mtt füs.f vun Hundert m
C. M . ulrzu-sl t , und die Zmsen in haldjähr^
gen Vcrfal lsraten abführ t , ,n f ü l f glelchcn
Jahresraten abtrcg^n, wenn der E-ssehurigs«
prels den Betrag »)on 5a fi. übersteigt, sonft
aber wird die zrdciteKaufsch,llingsha!fte binnen
Iahrcsf r ls t vom Tage dcr Uebergabe gerkchnct
gegen die ersterwähnten Bedingmsse bericht,gt
«erden müssen. — F ü r den F a l l , als der
Crsteher Wi l lens wäre, eincs d«r unter , ) an-
gedeutcttn Gebäude abzutrager,, und daß die
grunddüchecl'chi Virsichtrurig des Kaufschil,
llngsrestes d^ßhülb auf clne solchcReolnät nicht
erfolgen könnte, w ' t d der Evl'lcher verpflichtet
scyn, zur ^c i t de:Abtrogur.g ein? andere gehörige
N e a l ^ u t w n zu l e i s t e n . — Bel glnchcn Anbo-
lhcn wnd demjenigen der Vorzug gegtben wer,
den, der sicher sogleichen oder früherenBerich«
t iaunq deb Ka^fschilKrigs herbeilaßt. >»» Fürden
F a l l , daß derCrstiher derReal l laten contracts-

btüchig, und letztere einemWiederoerkaufe, dessen
Anordnung auf Gefahr und Kosten des C'rstch<rö
dann sich ausdlückllch vorbehalten rvlrd, ausq?«
seyt werden sollt?, wird es von dem Elmcssen
d«r k. k. Staatsgüter,Veraußerungs.Prun,nzial«
Eommlssion abhängen, nicht nur d,e Gumme
zubistimmen, welche beider neuen F ' l ld i l i hung
für dcn Vusrufspr-cls gcltensollce, sondern auch
den Relic»catlonsact entweder utnnlttelbar zu
genehmigen, oder ober dinsilben dem hohcn
Hofkammer Präsidium uorzulegen. Weder aus
der Bestimmung des Ausrufsprelses, noch aus
der Beschaffenheit der Genehmigung d?S ?,ci'
tatlonsactes kann der contractsbrüchig ge-
wordene Kaufer «rgend eine Einwendung ge^cn
d»e GÜl l igk. l t und rechtlichen Folgen der N "
l i t i ta t ion herleiten. — Noch ordenUich vor si1)
gegangelier Versteigerung und rücksichtl ch n^ch
bereits geschloss ncr Lt tuanon werden wii tere
Anboth« Nlcht mehr-aliglnommer,, sondern ^u»
rückgewlelen weiden, worauf die L>cnalions'
lustigen «sisbejondere aufmerksam gemacht wer»
den. — Dle übrigen Vetkaufsbedmgliisse, der
Werthanschlag und d»e r>äh«re Bischrnbung
der zu reräußerndenNal i läten kön»ien Bonden
Kauflustigen b l i dem Rentamte ^1l»ona einge-
sehen werden. — V o n der l . k. Staalsstüter-
Veraußcrur ig^ -Prou lN j la l , somMisslon. Trieft
am 26. August , 8 ^ 0 .

F r a n z E d l e r v o n B l u m f c l d ,
k. k. G u v c r n l a l - u n d Präsidial - GecrNar.

Z . l ^25 . (Z) ^ N r . 23727.
N r . 286. E t . G . V . tz.

K u n d m a c h u n g
der abzuhaltenden Vecsleigerulig von 5 Fonds»
realitäten im Nentbezilkc M o n t t n a . — I n
Folae des Decreteö des hohen k. t. Hofkammer-
präsidlums oom 27. August 18H0, Z . 4899
? . ? . , w<rd am 4. November 18^0 beim k. k.
R ntamte ^ l u n w o a ^ während den aewöhnli,
ch?n Amtsstunden ,um Verkaufe »m Wege der
öffentlichen Vkrstl iaeruna nachbenannter, im
Nentbesirke N u i ^ o , i a gelegener Bruderschaft,
fondsrealltäten geschritten w . r d c n , a l s : 1)
Des ,n der Gemeinde I^ortole gelegenen Acker-
unb Nebengrundes, ?^iV3nn genannt/ im Fla»
chenmhalte vc>n ungtfahr 69 Quadra t -K la f te r ,
geschätzt auf I ft. 27 kr. — 2) Dcs ebcn da-
sllbfl gelegenen Grundes, 8et t3r ia genannt,
im Grlnidftachenmaße von unqcfähr 216 Q u a ,
dra t .K la f te r , gi<chatzt auf 2 fi. i 3 kr. — 3)
Des Grundes, F,)5M Oc?rmi6 genannt, im
Flächeninhalte von ungefähr ,32 Quadrnt -
Kkafter, geschätzt auf l fi. 6 kr. — ^) Dcs
G^ l t lNs , welcher vor dem Hause N r . 2^3 ni
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U o n t i 6 i Morta le l ieg t , und ungefähr ^ 5
Quadra t ,K la f te r m>ßt, geschätzt auf n si ^ kr.
— 5) Dell Hauses N r . 3/4) !li U u n t i (U I ' o i -
d<»lc?, im Grundfiachenmaße von bellausi^ 10
O.uadrat«Klc»fler 1 S c h u h , geschätzt auf 5 ss.
56 kr. — Diese Realltaten werden emztlnwllss,
so w>e sie der detlcff<nde Fond besitzt und ge-
nießt, oder zu besitzen und zu genl.ßen berech.
t,get gcw elci, wa>e, um d,e beigesetzten F,s,
calft't'se ausgtboten und dem MnNbletenden
mit Vorbehalt der Genehmigung des hohen
Hc f tammcr ' Präsidiums überlassen werden. —
Niemand w i ld zu- Versteigerung zugelassen,
der nicht vor läu f ig den j f h n t m Thei l des F ls .
calprcises sntwlder ln barer 3onvcnl<ons'Münze
oder »n öffentlichen verzinslichen Staat tpap ie-
r i l ' , t,ach ihrem zur Zeit des E^lages bekannten
culsmaßlgen oder sonst gesetzlich bestimmten
W ^ r l h e , bei der Nersteigerungs-Ecmm,ssicn
erlegt, oder eine auf diesen Vetrag lautend?,
vorläufig von der erwähnten Commission ge-
p lü f l e , und g-slyl'ch zureichend befundlne G>-
chcrii.IIungs'U'kunde b i lbrmgt . — D le crlcg«
N E 'u t ion rv,rd jed<m ! i lc l lan len, mit Aus-
nnhme j n e r des Meistbiclhers, »̂ ach beendigter
Werstelgerusg zu> ü c k ^ f i - l l l ; j l n d e s M i s t b i e -
th rs dasse^en rvlld ^ls oerfallcn angiseycn wer,
de^, wenn er sich zur Errichtung des dl .ßfäl l l ,
gen ColUr^cces l)lcht herbeilassen wollle, ohne
daß ec deßhalb von den Vcrbmdlichki>tln nach
dem ^icitationscicte btfre't würde, oder wenn
er die zu bezahlende erste Nate dks gemachten
Anbolhes ,n der f.ssgfsetztfn Ze>t sü,tt b.'rtch-
tigen würde. — Bel pfi chtmäß>ger El fÜl l lMg
dieser Obliegenheiten ader rvnd >hm det erlegte
Betrag an der ersten Kaufschlllingehalfie abge-
«chnct, rder die sonst geleistete Eautiun wieder
erfolgt werden. — Wer für cmen D n t t e n
clren Anboth machen w i l l , ist oerbundcn, dle
vcn diesem hierzu erhaltene Vollmacht der
Nerfie'gerungs-Commlislon zu üderre»cke5i. —
Der Me,sibiethcr hat die Hälfte des Kaufsch.l-
lmgs l lnnrhalb vier Wochen nach erfolgt l r
und im bekannt gemachter Vestatigmig des
WcrklNifiictes, und noch vor der Neberaabe der
Real i 'ät zu berichtigen; dle andere Hälfte kann
er gegen dem, daß er sie auf der e rkaufen ,
od.r auf emcr andern normalmaßige S iche r
bett gcsrährerden N?al»tät gru,!dbücherl,ch ver-
sichert, mit fünf von Husdert ln k. M . verzin-
jet, u^d die Zinsen m halbjährigen Verfa l lS-
raten ab füh r t , in fünf gleichen Jahresraten
abtragen, wenn der srstchungspreis den Be,
trag von 5o f l . übersseigl; sonst aber wird die
zwiite Kaufschillingshälfte binnen Jahresfrist

vom Tage der Uebergabe gerechnet gegen di«
ersterwähnten Bedmgmsse berichtgt werden
müssen — Für den Fal l , als der Ersteher
Willens wäre, das oben unter 5 angedeutete
Gebäude abzutragen, und daß die gsunbbü,
cherliche Versicherung des Kaufjchlllmgs-Restes
deßhalb auf d-ele Realität n'chl erfolgen könn-
te, w,rd der Ersteher verpflichtet seyn, zur
Zeit der Abtrogung eine andere gehörige Real«
Eaution zu lciftkN. — Bei gleichen Anbothen
wild demjenigen der Vorzug ssegeben werben,
der sich zur sogleichen oder frühern Beritbt,«
gung dts Kaufschlllinas herbeiläßt. — Für
dm Fal l , daß der Erstehcr dieser Realitäten
contractsbrüchlg, und letztere einem Wieder-
verkaufe, dessen Anordnung ouf Gefahr und
Kisten des Crsteherß dann sich ausdrücklich
vorbehalten wird, ausgesetzt werden sollte,
wird es von dem ElMlffen der f. s. Staatsgü-
ter ?VeräußerungS-Provinlial-komnnssicn ab»
hängen, nicht nur die Summe zu bestimme?,
wclHe bei der neuen Fe«lbietung für d^n A u l -
rufspreis gelten sollte, sondern auch den Rel'ci-
tatlontact entweder unmittelbar zu genehmi-
gen, oder aber denselben dem hohen Hoftom?
mer.Präsidium vorzulegen. — Weder aus der
Bestimmung des Ausrufsprelses, roch aus der
Beschossenhelt der Gcnchmigung des Licüa-
tlcnsacies kann der comractebsüchig geworde-
ne Kaufer irgend ein! Einwendung gegen die
Güll'gkcit und rechtlichen Folgen der Relic»«
tanon he'lelten. — 3iach ordentlich vor sich
gegaligcner Verstfigllurg und rücksich'lich nach
bereits geschlossener Limaiion werden weitere
Anböthe nicht mchr angenommen, sondern zu»
rückgewicsen werden, worauf die Licitations»
lustlgin insbesondere aufmerksam gemacht wer«
den. — Die übrigen Verkaufebedingnisse,
der Werthanschlaz unddie nähere Blschrtlbung
der zu veräußernden Realitäten können von
dl» Kouflusttgen beim k. k. Wald-und Rmt :
amtc Nonwna eingesehen .werden. — Von
der k. k. Slaatsgüter'Vtraußeruna.s-Prov<n«
z>al-Ecmmlssion. — Trieft am 2. September
5640.

F r a n z E d l e r v o n B l u m f e l d , ^
k. k. Gubermal- und Präsidial . Secretar.

S tav t ' unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1^20. (3) . N r . 7006.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und laridrccht« in

Krain wird bekannt gemacht: Es sky über Ansu-
chen der Eathar'na Gkopin g«b. Mißlai aus i.'o,
size, im Vez< Wippach, m die E l r . ln tung d.s
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Vnfahrens zur Todeserklärung ihres, m dem
Dorf« Losij« »m Bezirke W'ppach am 9. Jänner
1766 gebornen, von der Grundherlscdaft Ge-
nosetsch am ^. Ma» 1809 zum Mi l ' tär gestell.
ten, und am nämlichen Tage zu Adelsberg zur
Reserve des l. k. ^in»en 5 In f . . Rgmts Baron
Reisky assentirten, am 7 . I u l l lgogluGospich
»n Croatlen ln's ^eld^AufnahmS-Spltal gekom,
menen, und im Monate Februar !9>o dli der
Hoftriegs-BuchhallUlig in Abgang gebrachen
Vhemarmes Joseph Gkapin qewllllgt und zur
ErforschU"a semes Bebens und Aufenthaltes der

hiesige Hof» undGericht^Advolat Or.Mathias
Burger als Curator aufgestellt worden.—- Der
obgedachte Joseph Gkapm wnd daher aufgefor»
dert, binnen «mem Jahre, vom Tage der Emschal-
tung duscs Edictcs in die Zntunaeblätcer, so g »
wiß persönlich zu erscheinen, oder diesem Ge«
richte, oder dem für ,hn bestellten Curator von
wnem Leben U ,̂d slufenlhalte Nachricht zu gce
d?n, sv,dl-»g?s!s derselbe auf weiteres Ansuchen
für todt erklärt werden wlrd. Lalbach am 1.
S<pl!lr.ber 18^0.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i ^ l ^ , (3) aä Nr . 85)a /VI .Nr . io l62/> I.

K u n d m a c h u n g .
Von der e. k. sameral« Bezlrks-Verwal»

tung zu Neussadtl wird bekannt gemacht, daß
der Bezug der Verzehrungssteuer und deS
Gemcinve > Zuschlages von den nachbenannien
Steuerobjecten in den unten angeführten Be«
zirken und deßen HiUftcgemeinden auf die drei
Verwaltungsjahre 164», 18^2 und i3/»3 ver-
steigerungsweise in Pacht ausgebothen, und
hiebei das gemischte Verfahren durch mündliche
Anbote und schriftliche Offerte gewählt werden
wird. Die dießfallize mündliche Versteigerung,
bei welcher auch dle nach dcn Bestimmungen der
Cuvrende des h. k. k. i l ly?. G^lberniuine oo>n ĉ>>
I u n l j »856, Zahl iZg^g, uerfaß^cn, ma dem
ic> ^ VadiulN belegten schriftlichen Offerte zu
überreichen sind, wird ar> dcm hier gencllint^n

Tage und Orte zur festgesetzten Z?lt abgchNten
werden, wobei nur bemerkt wird, daß die
sch iflllchen Offerte b,g ,2 Uhr M t ta^s versic-
gel l , und mit der Bezeichnung des Pacht^bjec-
ics, für welche sie lauren, von Außen versehen,
bei der k. k. Camera!-Bezn'ks -Verwaltung in
Neustadrl übergeben werden müssen, und daß
die Versteigerung alternativ, und zwar für
jeden Bezirk einzeln, und hierauf für be,de
Bezirke zusamm'n abgehallm wnden wird.
Offerte, welche n̂ ich dem für dl? Einbringung
schrlfillcher Offerte f<stgeft^en Schlußtermine
emlangcn, so wie solche, welche anderswo als
an dem bezeichneten Orte überreicht werden,
bleiben außer Berücksichtigung. Es wird jedoch
zur Blsemglmg von Belrrungen ausdrücklich
festgesetzt, daß d,e Offerte vun Außen z>H be-
zeichnen sind, für welchen Bezirk oder ob sie
für bc,d< B^irke ,u q,lten hab,n.

A u s r u f s p r e i s f ü r

«. Für die W^in-, W^nmost', ^f />̂  «- - «
I m ^ obstmost.. Ausschuß Fletsch-Verkauf

Haupt- Bei der A m ^ —
^ " « gemeinden ^ . h r . - ^ " ^ ^ e "

. fl. >sr.

k. k, Cameral< 16. Octo> j
! ^ " k f c ld ^ ^ ^ ^ Bezirks. Ver- ber ,8än 382Ä l ä - - — 1 «26,^6 — -
! < Bc'nkc waltung zu um 10 bis
Zavcnssem 1 ^ Ncustadcl ,2 Uhr i 6 l 6 H — — ^83 56 — —

Cons. Nr . i 36 Vormilt. _ ^ ^ ^ ^

i Zusammen 7260 st. C. M .

Die mündlichen Licitantm haben den zehn,
nn Theil des Ausrufspre»ses vor der Verstei«
gerung als Vadium zu erlegen. — Uebrigens
können die sämmtlichen Pachrbedingnisse sowohl
bet dieser Eameral-Bezirks-Verwaltung, als

auch bei dem k.k. Gefallenwach-Unter»Inspec.
tor in Neustadtl m den gewöhnlichen Amts^
stundm eingesehen .verdcn. — K. K. Camera!»
Bezirks-Verwaltung Ncustadll am »9. Sep?
tember i3/zo.
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NreisäMtliOe ^erautbarungen.

Z. i/»55. (2) Nr . 14196.
K u n d m a c h u n g .

Wege», Ausführung einiger Bauhlrstel'
lungen an dcr Stadlpfartkllche und d«m
^tadtpf^rrhcfe zu S t . I ^ b in laibach, de-
rcn K»stcn uon der k. k. Slaatsbuchhaltung
auf dreitausend vierhundert sieben und vlllzig
Gulden fünf und zwunzig Kreuze adjust,rt
worden sind, wird m Folge des hohen Gu,
bernlal'Decrets vom 17. d. M . , Z . 23/33,
die Minuendo-Versteigerung am 3. k. M .
October in den gewuhnltchin Amlsstunden bei
diesem K'klkcimle abgchaltcn wccden, zu wel-
cher d<e Unternehmungslustigen hilmit einge,
laden werden. — K. K. Kccliamt L«»bach am
24. Slptembcr iL^a.
Ktavt und lanvrechttiche ^erlÄUtbarunllen.
3 . 1^56. (2) Nr . " " / ^

Von dem k. k. S tad t - und ?«ndrechle
in Kram wird bekannt gemacht: E< stp von
dltsem Airichte auf Ansuchen des Vormundes
der mmde'jahriqen Mart in Grablomh'schen
Erb<n, Karl Pclsoglia, wider den Herrn WlNzl
Ios.ph »on Abramsberg, w«gen schuldiger c)̂ /z
fi. 36. kr. c. 8. 0., in die öffentliche V m w «
gelung des dem E^quirten gehörigen, auf
7796 ft. 28 kr. geschätzten Gutes Tnllek ge-
w»lllg?t, und hiezu drei Termine, und zwac
auf din 3. August, 7. September und 5. Oc«
toder 16^0, jedesmal um 10 Uhr Vormittags
vor diesem k. k. S tadt , und landrechte mit
dem Veisaye bestimmt worden, daß, wenn di<ses
Gut weder bel der ersten noch zweiten Fill«
bictungs«Tagsatzung um den Schätzungibetrag
oder darüber an Mann gebracht w?rd<n könn-
te, selbis dei der dritten auch unt<r dem Echät'
z^ngsbitrage hlntangegcben rverdtn würdl. —
Wo übrigens den Kauftust^en frei steht, die
dl'-ßfälllgen Licttatiunsbedmglnsse. ŵ e auch dle
Schätzung in der dießlandrlchtl'chcn Neglsira,
tur zu den gcwöhnlicken Amtsstunden, od?r
be, de«V vtreter 5,s?rccutton<l°Führere, v r .
Wurzhlich, eifz^sih«n u.̂ d Adschriflen davon
zu verlangen. — Laibach a,m I . I u n i 18^0,

A n m e r k u n g : Bei derbst,« und jwei-
ten FcilbietunKstags^itzun2 hat sich kon
K^ssustiger ^e«tld<s. - ^ "aibach am

Z . 1 ^ 3 . (2) . ^ " ' ^ ' ^ 2 «
E o n c u v s ' A u s s c h r e l b u n g .

I m Bereiche der lUpermartlsch-llwl-ischen
v^re!n:?n E^me^al« Gefallen-Vcrwalttlng ist

eine GefaHenwach'ttntennspectorsselle I. Classe
nut dem Iahresgchalle don 600 fl. und den si-
stewmaß'gen Ncbcngenüssen in Erledigung ge-
kommen. — Zur Wiederbeseßung dieser Stelle
wird der Concurs bis letzten October d. I . er-
öffnet. — Bewerber u:n dicsen Diensipossen,
oder für den Fall dcr Dvrrückung um eine Un«
terinspectorstellc ^1. oder I I I . Classe m»t 5c>o fl.
oder ^00 fi., haben chi^c gehörig belegten Ge-
suche m>t der Nach velslmg üb^r die erworbenen
Gefalls- und Sprachkenniensse, und über die
«llfalligen jurldisch-pol tischen Studien, sowie
über ihre tadclfreie Moralität im Wege ihrer
vorgesetzten Vehördm, innerhalb des flstgefttzten
Termins zu überreichen, in dcns<lben aber zu«
gleich zu bemerken, vb und in welchem Grade
der Bittsteller mit einem oder dem anderen der,
dieser Eameralgefällen- oder ciner ihr zugewic»
senen Eameralbczirks-Verwaltung untergeord-
neten Gcfällsbeamtm verwandt oder oelschwä'
gert ist. — Grah am i6 . September l6^o.

3 . 1 ^ 9 . (2) Nr . 6^36/l.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Camera! » Bezirk^uerwaltnng
Neustadt!, gibt bekannt, daß dieselbe am 3. Oc-
tober l6Ho, Vormittags ,0 Uhr , in ihrem
Amtslocale N r . i 3 6 , d>e Lieferung des für
die Wintermonate des Jahres i6äc> und 16^1
erforderlichen/ in beiläufig ^0 N . Oe. Klaftern
Iozölliger buchener Scheiter bestehenden Brenn«
Holzes im öffentlichen Versteigerungswege aus-
biethen, und an den Mindestbiethenden über,
lassm wild. Zum Ausrufilprnse wird der Betrag
von 4 fi. 3o kr. für die N . Oe. Klafter ange-
nommen. — Die Lieferung hat mit Rücksicht
auf dle Raume der Holzdeprsitorlen der samcral«
Bezirkevcrwaltung in 4 abgetheilten Hwlschen«
räumen zu geschchcn. — Zu dieser Versteig*
rung wcrdcn die Licitationslustigcn mit dem
Bedeuten eingeladen, daß die näheren Bedin-
gungen lägllck in dem srpedtte der genannten
LamerallVezlrksverwaltung cingeschcn weiden
könner. — K.K. Cameral Bezllksoerwaltung.
Ncustadil am iH. September ,6^c>

Z. t/jöo. (2) l iäNr .6295/XVI .Nr .6L65.
^ v v i 8 0 l i i <üonol) 1-5 0.

Nzzonäväi rosa v^ounto uol (Iisti-etta

in 3. ̂ lickels, ciu ö an«6530 un :m,iuo 80I60
iji üorini 167 osr. 2ä, e üorini Ic> ^ ^ l ' la
loziia, vie,i 3f»mw i l coucorso zino 2! i5

<Z. Aatts'Blatt Nr. i!7 o. 29, September ^ 0 . )
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«Q35ora p,'686MIti äe' I . k Izpetwraw la»

« sornili coU<? ^rove <̂ i 50110 cozlNuxionu
»—V2II' Imp. Î .e .̂ ̂ mmini6^3?,ionll clizlret.-

Z.1454. (2) N r . L3g9/^ l .
K u n d m a c h u n g .

Von der s. k. Camera!, Bezirks-Verwal,
tung Lalbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzchrungssteuer von
den nacbbeliannttn Gleuerobjecten ln dem un<
ten angeführten pvwlschen Bez'rke auf das
Verwaltungsjah? , 8 ^ 1 / l̂ doch unter Vorde«
halt der wechselse'tigen Vertragsaufkundung
drei Monate vor Ablauf des Pachtjahres, auch
auf dle Dauer eineS weUeren Jahres unte« der
glelchen Bedingung mit dem Bedeute», daß
durch die Unterlassung dieser Aufkündung de»
Vertrag n,>cdcr auf ein wetter«s Jahr lrneuert
rverdi, mit Ende des Verwaltungsjahres i L ^ I /

jedoch ohne vorhergegangene Aufkündung zu
erlöschen habe, dann auf drei Jahre, r.ä'ml'ch
,84», 1842 und iL43, ohne Bedingung dieser
Aufkündung verftel^crungswelse in Pacht aus«
geboten, und die dllßfalllge mündl'che Vnstel-
glvung, bei welcher auch die nach der hohen
Gudeimal. Currendc vom 2«. I u m iL36 , Z.
iZgZö , verfaßten und nnl dem Vadlum be-
legten schr»ftl,chm Offirte überreicht werden
können, wenn e« dle Pachtlustigen nicht vor-
ziehen, solche schon vor dem Tage der mündli-
chen Versteigerung dem Vorsther dieler k. k.
C««eral»Bezlrke-Verwaltung,m Amtsgebäude
amSchulplayezu übergeben, an den nachbtna^n-
tenTagtN und Ölten werdeabgehalten werben:

A u s r u f s p r e i s f ü r !
c.^. Vei de, '
^ " k. f. «a«e.«l. Wem.W.m- ^
. ^ ^ , most und <5l«is^

vercmten A m Vezuks'Verrval- Maische, dann vl«Nch
Bezirke t ung ^Obstmc>st !

l ^ f i . l kr. fi. j kr. !

Michelsielten . . . 6 . October zu Laibach am
i8äo Vormit
tags um l o U h r . Vchulplatze N r . 297. 6627 43 2 5 7 , 1 7 !

Zusammen . fi. i i ^ o o . — k^.

B « t
Den zehnten The'l dieser Ausrufspreise

haben d,e mündlichen Licitanten vor der V?r-
^eigerulig als Vadlum zu erlegen; dle schnstl"
chen Offerte aber wücden, wenn sie mcht mit
dem 10F Vadlum belegt sind, unberücksichtigt
tl i lben müssen. -^ Uebrlgens können dle sämmt-

^ermtschte Verlautbarungen

2 " " " <z d ! c .. ^ ^ '
Von dem k k. Bezirksgerichte der Umgebun.

K«n Vaibacbs wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey in der Erecutkonssciche des Caspar Koschenina
von Kosseh wiccr Matthäus Worstner, von Gleinitz
beiDrauIe, wcg?n schuldigen »o« ft>, die erecu»
live Ieilbietung hzr dem Execute» gehörigen, zu

lichen Pachtbedingnisse sowohl bei dicser Came-
ra! , Bezirks 5 V e r w a l t u n g , als be> dem k. k.
Gefällenwach « Uiterinspectvr zu Krambuvg
emgeschm werden. — K. K. Eameral - Bezirks-
Verwaltung. Lalbach am 22. September

Gleinih liegenden, der D. O. R. Sommenda Lai-
bach 5ud Urb. Nr. 126 dienstbaren, gerichtlich auf
1607 st- bewcrtheten Halbhube, dann der auf 28. fl.
22 kl. geschätzten Fährnisse bewilligt, und deren
Vornahme auf den 17. August, 17. September
uno ig . October l. I . , jedesmal Vormittags 9
Uhr in Loco der zu veräußernden Realität mit dcm
Beisätze anberaumt worden, daß die Realität und
die Fährnisse, falls sie bei der «rsien und zweiten
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NeUbictungstagsahung niHt «cn'gsiens um den
Schähwenk an Mann gebracht werten konnten,
del der dritten auch
tverdcn »rült tn. ' ^ . ^ . , . .

' Die Licitacionsbedingnlsse und das Schwungs.
vvotocoll können täglich hlcramts e'ngcsehcn wcr.
den: übrigens wird zuglcicb bemeslt, dah jeder
Mlt l icitanl für die Hudrealltät öo st. als Vadium
zu Handen der Licitütions.<Zommlsston zu erlegen
haben wird,

Laidach am 26. Juni w^o.
A n m e r k u n g : Nachdem bei der zweiten Feil.

bietung auch kcin z>auftustigcr erschienen ,st;
so wird am lc). October l. I . , zur dritten
geschritten werden.

3 7 ^ 3 ? . (2) Nr. 263N.
E d i c t .

Von dem k. l . Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird hiemit dttannt gemacht, dah Georg
Sadniker von Schuihe Nr. , « , wegen nachgcrv'e.
sencr schlechter Vcrmogcnsgcdahrung. unter Kuratel
gesetzt, und zu seinem Curator Lukas ^ " z , von

nichtig erklärt wurde.
Laibach am ^5. ^

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-
bungen Laibachö wird hiemit ^bclannt gemacht,
daß ManböuK Ärtatsch, von Innergenh wegen

nichtig erNärt würde.
Lalbach am 29. August ,640.

Z ^ l 4 3 L . (2) . Nr. 34o5.

Von dem ?. k. Bcznksgerichte de? Umgebun«
aen Laibachö wird hiemit detannt gemacht, dah
man über qemachte Anzeige und bie.üver abge.
Mh te Ethcdungen dem^ Anton Wolta )um«r,
von Oderje/i^gcn nachgewiesener schlechter und un.
des°nncnlr Bnmügenügcdahrung unter (Zurate!
zusehen, und zu seinem Curator den Franz Plcu-
nig aufzusicNcn befunden ^ b e , wornack ^'der.
mann gewarncl, sick m.t dem Anton W'Ua n
irgend'c>n Rechtsgeschäft emzulassen, da lalchc,
nuN und nichtig wäre.

Laibach am 5. September ,Läo.

5 ^ ^ ^ d ; c t. ^ ^ '
Vom Bczirtt'gcrichte Hcrzogthume3 Gottscke«

wird h.emk allgemein de "UN gcmach. : M
s«y über C.nschr ilen des And»oö ^alwsch von

Verderb, '« d,e executive Verciukclung te?»
dem Matb'as Ionkc gehörigen, zu Rcmchal ^ul»
Nr , 17 gelegenen, dem Herzogthume Gotlschee
ticnstdsren V^ Urb. Hübe sammt Wchn» und
W'lldschaftsgcbäuden und einiger dabei befindli-
cden Fahrn'.sse. als des Viehes, oe, ^paus. und
Winhsä'aflvciorichlung tc., f>tn. schulciger 'no ft.
M M . gewilligt, und zur Vornahme derselben
der 29. September °lö erster, rer 27. October
als nvcitcr und der 2^i. November l I . als drit.
tcr Termm, jedesmal um die >n. Vormittagsstun«
de in loco Rcinth.il mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß diese Realität und Fährnisse, falls
sie weder bei der ersten noch bei der zweiten
Fcilbictungstagfahrt um oder über den Schal,
lungswerlh pr. 5,5 st. an Mann gebracht weiden
tonnten, bei dem dr i l l n Termine auch unter dem
Schähungslrelche hmtangegcben werden.

Das Scdähut'göprotoeoli, der Grundbuchvex»
tract und die Feildictungkbedmgmsse tonnen zn
den gewöhnlichen Amtsstunden in t-er Genchlö.
kanjlci eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotlschee am 5. August td^o.

Z. »444- (2) Nr. «522.
G d i c t.

V c m Bezirksgerichte dcS Herzogthums Gatt«
schec wird allgemein bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen 5cs Hln. lZarl Schuster von Gottschee,
in die executive Veräußerung der, der Mar ia Pfe i .
fer und Iosepha Osanitscd gehörigen, der Stadt
Gottschec dienstbaren Realitäten, insbesondere deö
zu Gollschee 5ut» Hauö.Nr . 20 gelegenen Hauses,
nebst den dazugehörigen Grundstücken, M . »ooft.
M . M . c. c. e. gewill'get, und zur Vornahme
derselben der .2. October als erster, der 9. Novcm.
ber als zweiter, uno der 7. December l. ^ . alK
dritter Termin, jetesmal um ,0 Uhr Vormittags
mit dem Bedeuten angeordnet worden, dah diele
Realitäten, wenn sie weder bei der ersten noch bei
ler zweiten Feilbietungs-Taofahrt um oder über
den Schähungöwerth pr. b4l si. an Mann gebracht
werden tonnten, bei der dritten Tagfahrt auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben werten.

Der (Ärundbucbsextract, das Scdatzungspro'
tocoll und die Feilbietungs» Bcdingnisse tö„nen zn
den gewöhnlichen Amlssiunden ,n dcr Gerichtökanzlcl
eingesehen werdei.

Bezirksgericht Gottschee am 26. August lL4o-

Z. , 0 0 . (2) . N ' . 670.

Vor dem Bezi'lsgerichl/Nassenfuh l)"bcn ^
jene, we.che an ^ Verlassens^tt ^ « l ^ ^

W ° c h c 7 u n d ^ 3 a ^ untengesetzten Tage so
. ^ I scld °d7r durcd einen BevoNwächtigten an-
, Mb ingcn "no oarz.thun, w'drigcns das Verlas.
, senschafls.Adhandlungsgeschaft zwischen den Gr.
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scheinenden der Ordnung nach ausgemacht, und je«
nen aus den sich Meldenden eingeantwortet rvertxn
rrürde. denen cä nach dem Gesetze gebührt.

Bezirksgericht Nasscnfuß am ,7. Scpt. iL^o.

Z. 1 ^ 1 . (2) Nr. IZ3.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Nassenfuß, als de«
legilicn Instanz, wird den unbekannten Erben
tcü Mathiaö Bervar, vuIZ« Iakosch, von^Dobo»
viza, Bezirkes Ncudcgg, mit Bezug auf daä So>ct
von 2tt. Februar i6^o, Z. , i i , bekannt gemaä)!:
Gs scy der ihnen zur Vertretung in ee>- von
Müü'iaä S^a» von Doboviza. deftehrten Restl»
luüll l , gegen cie Verha,idwng 6dn. , . März
-6Z6, F. Ztr. 3l,y, une i>/c darauf Fef^ßten Ur.
theile, als (wrator beigc^'dcne Herr D»-. tZrobath
Von .̂HvdHck. der C^°a«V cn^Q^en, und an dchen
S:.'Ne zur Fo.lfuhrung dieser Streitsache Johann
<3^us von Dobcv^ci aA^rstrsst woroen.

D^cgnteä Bezitlägencht Nassenfuh am 11.
August l ^ o .

Z . ,452. (2) Nr. 623.
S d i c t.

Von rein Bezirksgerichte Wcißenfels zu Kro-
iiau wiro hiemit bekannt gemacht: Es sey in
dcr Executionssache des Herrn Jakob Köhler, boi»
semäh'gen Hndelämann m Truest, turch Herrn
Dl-. Wurzbach, »rider Fran^ Aü,anlschitsch, Eigen«

'thinner dcä Hauses Nr. 74 zu Kronau, und Pc«
tev MlQrttschusch aNda, «egen auö dcm Schuld«
scheine 6<I», z. Ju l i et i l l t adu^o 2f). Septem»
l»cs 2^26, Ulid i>cni gerichtlichen Vergleiche cici«.
22. Noucmbcr, ausgefertiget 6. December ,856,
Z. 407Ü, schuldiger 400 ft. E. M . sammt 4 A
Verzugszinsen seit l . M a i ^ 9 , die executive
Zeilbictung dcs, dem Execute« gehörigen, 0er
Herrschaft Weihenfcls 5ub Urb. Nr. 297 dienst«
baren, zu Kronau vorkommenden, gerichtlich auf
Hoa ft. dcwerthcten Hauses sammt An - u>l0 Zu»
gehör bewiNigct/ und deren Bornahme auf oen
7, October, 7. November und 7. December! I . ,
jcdeümül Vormittags vong bis 12 Uhr im Orte
Aronan mn l̂ cm Beisahe anderaumt worden.
Laß ciese Realität, falls sie bei der ersten und
zweiten Licilation nicht wenigstens um den Schäl«
zung^wcrth an Ma im gebracht werden tonnte,
kei der 3. auch unter demselben hintangegeben
lrerden würde, und daß oer Licitant 4« ft. als
Ba t i um zu erlegen haben wird, der Grund«
buchsextrüct dann cie Schätzung und Limitations-
^ecingnisse tonnen täglich hieramtö, oder bei Herrn
Dr . Wurzbach w Lalbach eingesehen werten,

Bezirksgericht Welßcnftls zu Krcnail den 7.
Sc^telnbcr 164«-

Z. ,^. (2) . Nr. 2̂25.
K u n d m a c h u n g .

Der Pfargemcinde Sairach ist mit hohem Hof.
decree vom 20. Jänner i^^o, Z »607, und der
ta^uber auögefcrtiglen a, b- Privilegiums-Urlunde
«i^l) i > I u l i i84», für die Zukunft die Abhaltung
Vün tret Jahr- unö Bl lhmäl t len, l'ämlich am

Mittwoche in der Mitte Fastenzeit, am 4. Jul i
und am 2>. October jeden IahreS, mit der Be-
dingung bewilliget worden, daß, wenn an einem
der genannten Tage ein gebothener Feiertag fiele,
der Ic>hr< und Viehmarkt an dem darauf folgen«
den Wochentage abgehalten werden soll. -

Welches über Ansuchen der besagten Gememde
mit dem Beisätze hiermit bekannt gegeben wird, daß
d<r crste Jahr» und Biehmarkt am 2 l . October d.
I>» d. i am Ursulatage, im Pfarrorlc Sairach
abgehalten werden wird.

K. K. BezirksobrigseitIoria am,9. Sept. «6^a.

2- ' ^ 5 . (2) N<. 2 7/»7.

Von dem vereinten k. k. PeMsgerlMe Mi«
SzevsteNen ^ RiQvndurg rv^vd ^,crmu ^rannt ge«
macht.- Es sey »n Folge Zuschrift ?l>s Hoch/öt>li.
chen 5 k. Stadt, und 3an2rechls Laibach 6cia. ,4.
August d. I . . 3 . 6555. zu, Vornahme der üde«
daö Gesuch deö Herrn Simon IaNen von Laibach,
wegen schuldiger 600 fl. c, «. 0., bewilligten
execulivcn Feilbiethung der, dem Kanzian P u .
cher gehörigen, gerichtlich auf 770 si. bcwerlh«.
tcn Realitätell, a ls: 0es Hauses d'on5. Nr. 76
alt und Nr. 6a neu. in der Roßgasse zu Krain«
durg, deö dazu gehörigen Gartens und der Pri»
vatantheile, — die drei Feilbiethungs-Tagsahun«
gen auf den 24. October, 25. November uno 24.
December d. I . , iedesmal Vormittag um 9 Uhr
in Loco Krainburg anberaumt worden. Wovon
di« Kauflustigen mit 0e»n Beisaße verstci/ldigt ii>ee-
den, i>aß diese Realität bei i»er ersten und zweiten
Feilbiethung nur um den Schätzunggroerth oder
darüber, bei der dritten Feilbielhung aber auch
unter demselben hintaiigegeben werden.

Die Licitalionsbcdingnisse, daä Schätzungs-
protocol! und der Grundbuchsextracl, tonnen
während den Amtsstunden von Jedermann in dic«
ser Gerichtskanzlei eingesehen werde».

K. K. Bezirksgericht zuKrainburg am 7. Sep»
tember l6i»o.

Z . 1440. (3)

Glasfabriks-Eröffnung.
Die fürstlich Carl Wilhelm v. Zluer-

Iperg'sche Glasfabrik Carlsküttcn im Hcr-
kogthume Gottschee, gibt sich hiermit oie
Ehre anzuzeigen, daß sie sich seit 1. d. M .
im vollen Betriebe befindet, alle Gattungen
von ordinären als auch von geschliffenen,
weißen und gefärbten, oder sogenannten
Ueberfang'Hohlglase, dann Tafelglas er-
zeugt, und ganz in der Lage ist, jede dieß-
fällige Bestellung anzunehmen und auf das
Beste auszuführen

Gottschee am 21. September 1640.
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Rreisätliche ^erlautbarunörtt.
Z. 1^5 . (1) N r . 14265.

V e r l a u t b a r u n g .
D»e Verpochtuliq der, der l. f. Stadt

Stein gebötigen Gefallsbezüge von Markt«
platzen, Ma^ihüt ien und Marktständtn an
Jahr- und Wochcnmätklen, dann von der
ftadtlschen Mosterei und Gewicht, endlich von
der ftädnschm Brücken» und Psiostelungs'
maulb wild auf die Dau<r l»om 1. November
,L^o bl« hm »6^3 am 6. Oetcber d. I . , in
der Ämlölanz^^ d<v Blzuiöodr^t«n Münk«n-

w^rdin. — D^e Hachttustn«n wcrd«n zum
Ersch^nen wn dem B l m « ^ N au^^vvde^.
dl'g ^/e B r i n g n /?e be< 0er ^^.«ki 'odrl^c.t
Mälikendorf eing sthcn werdcn lömien. — K.
R. Kre»öaml ^bach am 2^ .S^emde^ iL^o . .

Z. "M. (l)
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Einrichtung e>nes Zimmers in dcr
hierorl'gcn GedarcilU^lt wevdrn nachbenannte
Vettfoullii!uren,Wäschavnk^und^nsi g«Ulcn«
slllen benötiget, wc/che^fo/ge per pc'hc,, ^ub .
Verordnung "ow 9. Scplemdec l. I . , Z. 2)c)o3,
nn L»cttaNo,nwcge belge ĉhassl wcrd«nsoä»n. —
Diese ?/c<ta^,i wnl» am H. Oclobel l. I . Vor-
mMagö um i n Uhr m der Nmtskan^lei der
unterfertigten Verwaltung adghaltcn wilden.
— Das jur Vcrfcltlgung d<r Bet l - und ?clt>.
waschl zu llefe'noe Matcviale, u^d d,e-übr,-
gen, zur Elnrickt^'l^ erfo.derllchen Girath'chaf'
ten bestehen m Folgendem: 390 Ellen ^ br.
feine Leinwand j 220 ^llen ^ br, qrvde Ein-
wand; Lo Ellen 2'/2 D r . t M br. Futte-lcin«
wand; 72V2 Ellen ^ br. Dlroh>ackle>nn)and ^
La Ellm 2 ' /^Dr»t t l l or. dlaugcstlflften Can«»
vaß; l5 Ellen V« br.Tllchjeug; 2 2 ' ^ E ^ n ' / ,
br. Tilchzn'g zu Handtuch er ̂ 5 ^ 7 2 ^llcnbselle
Facsckln; 3o C'llcn schmaleHotlcheli; ^5 Ellcn
Bandeln; 6'/4 <?llm 7̂ l br. «rünen Tü l l ; 5
Stück baumwolttne KlNdirdecken; 5 2 ' ^ ^ l l .n
'/g br. M^'dvatztnzwUch; l2oPfund Ncßhaar;
5 Stück Somme'kohm,- 5 S t . Wmt. rk l .h in ;
5 S t . schwarze l-l.tterlogko^n. — A n 3)i a»
cherlohn: Zo Stück feme und3o E t . grobe
«t'NtÜckcr; i 5 S t . ^opfpölster-Ueber^üa?; i 5
S t . T>sch-Ser!'lelttN; i5 , St.Handtücher; »c>
S t . We,b?hcmdln; 10 Ss. S<tlaftöck> ; 5
Madratzcn und bM"dlutz'Npölsier sammt Auf-
lösen dee Rrßhaaies und Füllung der M^d.a.
tzen und Polster; 5 Gt . Strohsacke; 5 S t .

Ettohpölstcr; ic>St. Unterröckc; i 5 S t . gro« '
ße Falschen; i 5 S t . kleine F i schen ; Za S t .
große W'Ndc ln ; 5o E i , klc ln W i n d l n ; 2c>
S t . Kindnll ls,tüchcr; 5 ^ t . ftlüne tullene
Kopfbedeckungen; l o S l . K<ndcvsirohsacfe.
— V e r i c b ' c d e n e E i n r i c h t u n g ft ücke:
5 Etück Beltsiatte von wnchem Holz , gclk an»
gestrichen; 5 S t . Beilkasteln, gclb ang«st'ichen ;
5 G t . schaarzlaclirteK^vftafcln, rubi lz ir t und
gfschr'tde^, nach dem Musser; 2 E l . Sesseln
von Knschhclz; 2 S t . ^cibssühle von welchem

t'0/1 welchem Hol / gelb an^str,ch>N) und 5 G t .
Fußschammel. — ^?. K S^aat?, und kolal-

am 26 Sl'plcmber Zö^o

Z . I/.63. (1) N r . " « " V ^
P a p l e r - u n d D r u c k a r b e N e n « ^ v « ^ -

r u n g s - ? i cl ta t i on .
Um den Bedarf der ve«einten Cameras«

Gefäücn-Velwallunq und der ihr unterstehenden
E<.mclal'Bczllssl'elwalll lngen in Gsay, M a r -
burg, B> uck, ^aibach, N<ustadil Ul-d Kl^gcnfur t
an dcn vevschildentnDluckarhftten und Pap^r»
gatttlngt'n fül- die dssl auf einander folgenden
VenDakungsjahve l 8 / ; i , ^8/^2 und i ä ^Z zu
sicbcvn, w.rd am 22. Oc^odtr i h ^ o V o r m M a g
l/m IO l lh r e«/ie öffe, l/lche Vesstcl^elung im
Eamcral Verwaltungsg<baud<', im 2. Sacf?,
I r r . 22^ abgehalten rvcrden. Zu d>cscm Zwecke
wcrdcn auch sch'ifllicke r»e>-fi.gelte Dfferte bis
zum Tcig'e oer Ve>!>ei.>erung im Bureau des
Cam^al Administraiors, dann roahvcnb und
bls zum Schlüsse der mündlichen Limatron an»
gekommen und berücksichtiget werden, wenn
die Fähigkeit zur s l fü l lM 'g der cinzugshcnden
Bedingung auf d e in ,d^n / i i cuat ions-Bedm-
gungen vorqcschnebent Ar t sicher ye^cM wi rd .
— I n diesen Osscr^n muß dtr Anbot für
jede einzelne Galtung bestimmt l iul Buch-
staben U"d Z'ffern ausgcd'ückl seyn; auck muß
dasiclbe die ausdlückliche Ei klarung cnibalten/
d.»h sich den festgesetzten Eoniractsl7edmglmgcn
gefügt werden n M . — Uedngcns haben sowchl

,.der mündliche L'cltant als au-ch der Offerenl,
um an^' tsfähig zu scyn, em V ' d i « m von
10Q fl. C. M . elNw'der bar-, öderen S laa ts -
Obligat.onen nach 'hr lM l hten l?ourswerthe
zu Handen der wt ta i lonß - Commission ,u erle-
gen, ^dcr sich über.den be> einer hlolandigen
Gifallscasse, oder l̂ cl einer Gefallscass« in W ien
oder T"est geschehenen C'lag auszuwesn. —
Das V ' d i u m wll'd d'N Erstchcrn ln die Cau--

(Z. Amts, Blatt Nr. il? d. 29. September ^^0.)
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tion eingerechnet, den'übrigen ?icitanten aber
nzch beendigter Licit^tion zurückgest llt werden.
— Erst nach qcschlosimer mündllcher?lcitation
Nnrd zur Eröffnung dec schriftl chen Off rte ge>
schritten, u^d d,n Letzteren nur dann der Vor,
zuz gegeben werden, wenn sich der schriftliche
Anbot uorthe!lhaf:cr darstellt, als der Erfolg
der mündlichen Versteigerung; bei ganz glci»
chen Anboten wird dem Letzteren dl« Vorzug

eingeräumt, — Sollten mehrere schriftliche Of-
ferte einen glnchen Anbot enthalien, so wn'd
zwischen denselben durch eine/ uon der Licita-
tlons«ColNMlssic»n vorlUnchmendlVeilosung enl»
schieden. Der beiläufige ganzjährige Bedarf ,
welcher j doch nicht verbürgt wlvd, und größer
oder kleiner ausfallen kann, besteht in folgm-
den Papltrgattungen, und zwar:

Für ^ Für ',
Post- , Druck« Schreib-

i ^ G a t t u n g « arbeiten, gcschäfte

! Ricß Rieß >

i C o u ^ e s t p a p i e r . . . . . . . ^ 5 H
! 2 D r u c k p a p i e r . . . . . . . 3 5 —
i I M i t t e l . s o n c e p t w e i ß c s . . . . . ^ 6 u a - ^ ,

^ d e t t o b l a u . s . . . . . 2 0 a 8 a
j 5 G r o ß C o n c e p t b l a u e s . . . . . . 6 — '
! 6 G r o ß - K a t i z l e i . I 7 0 — ^
z 7 « N l e l N M c d l a n K a n z l e i . . . . . 2 V 0 3 ,
! g S o g m a n l i t c s I o b a n n » K a n z ! e i . . . . 5 o 3 a !

y G r o ß M e d l a n ' K a n z l e i . . . . . i3c» 6 !
, i l > G r o ß , R e g a l . . . . . > . . 2 0 " " !
j l i M n t c l - N e g a l Üo « !
^ , 2 I m p e r i a l . . . . . . . . ä - ^ l
, Z3 P o s t p a p i e r 2 i a
' i H F l i e ß p a p i e r . . . . . . . . — 2
! i 5 P a c k p a p i e r . . . . . . . . 4 5

Jede einzelne Forte an Papier und Druck«
arbeiten wird besonders ausgerufen, nach been-
digtlr E>ftezial,^<cttanon abec der ganze Be:
darf an Pavler und Druckarbeiten, abgesondert,
und zmar: «) für die vereinte Eamtral'Ge-
faNen-V,rwaltul,g u»id d«e drei Camera!-Be-
zirksverwaltungen zu Gray , Marburg und
Brück in Slevermark; — k) für dle Camera!«
Bezirksverwaltung zu Klagenfurt in Kärnten,
und — c) f " r die beiden sameral-Bezirksver-
waltungen zu Laibach und Neustadt! in Kram,
endlich für den gan,en Bereich der vereinten
Camera!« Gefallen-Verwaltung m,t Einschluß
sämmtlicher Camera! Bczirksverwaltungen aus<
geboten, und die Be,stellur,g dem Mindessfor,
dtrndm überlassen werden, Be» gleichen Preis,
anboten wird demjenigen der Vorzug einge,
räumt werden, der die Lieferung m emem grö-
ßeren Umfinge übernimmt. — Sowohl die
Druckarbuten, als dle Papiergattungen müs«

sen genau nach den bei der Limitation vorliegen«
den Mustern beigestellt, und an die damit zu
vzrlegenden Oeconomate in Gray, ?aibacb und
Klagenfurt um die Erstehungspreift, ohne Auf«
rechnung von Fracht» oder wie immer Namen
habenden anderen Spesen franco abgeliefert
werden. Bezüglich des Ortes der Abstellung
findet jedoch für die Reg is te r die Ausnahme
S t a t t , daß diese für die stcyermarkischen Ca«
meral'Bezirksoerwallungen rur an das Oeco«
nomat der vereinten Catlnral-Gefallm'Verwal-
tung, für die Cameral-Bezirksoerwallungen
in Karntcn und Krain aber nur an das Fi l ial-
Oeconomat der Eameral-Bezirksverwaltung in
Laibach abgeliefert werden dürfen. — Die Un«
ternehmungslustigen werden zu dieser Licita,
tion mlt dem Beisätze eingeladen, daß der Ver«
trag auf dem Grunde des nach den Licitations«
bebmgmssen entworfenen, und von dem kon-
trahentm unterfertigten Licitations'Protocolls
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i n zweifachen Exc^mpla^en abgeschlossen werden
wi rd , wozu dcr Ersieher d,n Stämpcl für
ein Exemplar aus E'genem zu tragen, und die
liach demynttations El'g^bmsse entfallende zchn»
perzmtige Eaution zur ^ich^'rstcllung des Ver,
träges ln dcr vovgescbriebencn Art zu leisten
haben wird.— Dle Vlcltatlons'Bcdmgmsse für
eic Dluckarbliten undPaplergattungcn können
bei den Oeconomatcn der vereinten Cameral-
Gefallcn-Verwaltung in Grutz, Wlen Ulid
Triest, dann bci den F>lial:Oeconomaten der
Cameral» Bezirksverwaltungen m Marburg,
Brück, Laidach, Neustadll und Klag-nfurl ein-
gesehen wcrdcn. — Von dcr k. k. steyermar,
tisch «illynschen vereinten E^msral - Gefallen-
Verwaltung. Grätz am 12. Septcmber i8/»o.

Z. 1476. ( l ) Nr . i o 5 8 4 M .
K u n d m a c h u n g .

M i t Beziehung auf die hierämtllche Kund,
Machung vom » i . l . M , Z . 963)/^V., wird be-
kannt gegeben: die am ici. October l. I . an-
blraumle Pachtu,rsteigerung de« Vcvzehrungs«
(lcucr-Bezug. s vomWcln :c. und Flcischverkaufe
im ganzen polulschen Bezirke Stttich werde da-
hin abgeändert, daß die di.ßfall'ge Versteigerung
Ntcht für den ganzen politischen Bezirk Vllt lch,
sondern nur für d-e einzelne Hauptgemeinde
Großgabcr, mit Nnnahme des Ausrufsvreises
V,on l553 ft,sa^e: ElNlaus.nd fünfhundeit
fünfzig acht Gulden, wovon auf Wem
2c. ,33c) st. 2/» kr. und auf Flelsch 227 fi 36kr.
entfallen, hieramts werde abgehalten werden.—
Vvn der t. k. Cllmerol>Bkzilksoerwal!ung. Neu«
stadtl am 24. Septemder 184c).

Z . l ^ 5 l . (2)

Kundmachung.
Den 10. October I, I . w>rd, von 9 bis l 2

UhrVormi t tags, m der k.k. Milltär«5^auvt«Ver,
psiegs-Massazins'Kanzlci allhier die Verhand-
lung über den Wasch» u. Flukcrlohn der M,l»tar-
Bet t fourn l tu len, auf die Zeit vom l . Novem-
ber l ö^o bis Ende October l g ^ , , im öffenle
lichen Licitationswege vorgenommen werden.

Unternehmungslustig« werd.n daher unter
dem Beifügen verständigt, daß nur D'ejemglN
zur Licitation zugelass.n werden, welche außer
dem Vadium uon 5n fi. auch im Stande sind,
im Falle der Uebernahme dles^s Geschäftes die
festgesetzte saution v^ri 5c»o fl E. M . »m Baren
oder in Staatsobligat»oncn zu lelsten.

Die weitern ^icitations-Bedlngnlssc können
zu den gewöhnlichen Amlsstundm in der Ver.

pssegs« Magazins, Kanzlei taglich «ingesehm
werden.

lalbach den 23. September , 8 4 0 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »463. ( l ) Nr. ^ 3 z .

E d i c t .
Von dem gefertigten k, k. Bezirksgerichte

wird biemit btkai,„t gegeben, daß man den Joseph
Rablck, Ganzhüble» zu Obelkantcr, wegen übler
Belmöge»sgedarung als Verscdwexder zu tltlä«
ren, und ihm in der Person des Alex Pousch«
ner von Oberkanker, einen 6ulator zu bestellen
desunden habe.

K- K. Bezirksgericht Krainburg am 25. Sep«
ttmbe» iU^u «̂ _»—
Z. ,^6o. (,) Nr. 25o3.

G d i c t.
Von dcm BezirsKgericbte Reifniz wird hiemit

allgtmein sund gemacht: Es sey übel executives
Emschlelten des Georg Ertschul von Podpetscd, in
die össculliche VelsieigelUllg der, dem Mathi l l
Klun eigenthümlichen, zu Deutschdorf liegenden
Kaische, sammt Gruntstücken, wegen schuldigen »0
ft. 4 tr. c. 5. c, gcwilligtt, und hiczu 3 Termine,
nämlich: der eiste auf den 2>. October, dec zweite
auf ten 24. November und der drille auf den 2 I .
December l. I . , iedesmal Voimittagö um 9 Uhr
im Orte Demschdolf mit dem Beisätze bestimmt
worden, tah wenn odengenannle Kaische sammt
Zugehöl bci der «. und und 2. FcildietungKtagsat»
zung um den Schä'tzungörvelth pr. 22g n. ober
daiüber nicht an Mann gebracht werden sollte, bei
der dritten auch unle» eemselben hintangegeben
werden würde.

Bezirksgericht Reifniz den 12. September 18^«.

Z ,461. ( i ) Nr. 227g.
E d i c t .

Jene, die auf den Nachlah des am l l . Au-
gust i9^o ohne Hinterlassung eines Testamentes
verssolbenen Matthäus Vehel von Mitterdolf, aus
was immer für eincm Grünte emcn Rccbtsan»
sprucd zu machen gedenken, haben sich iei svnsti«
gen Folgen des §. 8,4 bürgl. G. B . hieroltü bei
der auf den 16 Oclodcl 184^ Vormitlagü 9 Uhr
anberaumten Liquidationstagfahrt zu meloen.

Bezirksgericht Reifniz den 10. September »34o.

Z . ,462. ( l ) Nr. ,79g.
E d i c t . . ^ . . .

Von dem Bezirtsgelickte Reifn», wird hiemtt
allgemein tund gemacht: GS sey auf Ansuchen de3
Anton Pirnath von Sappottok, in die executive Ver.
steigerung der, dcr Agncö l?eustek clgenthumllchen, ,m
Dorfe Soeerschitz licge.'den, der lobl. Herrschaft
Rcifniz zinsbaren V. Kauftechtsbube sammt Zu-
gehör, w,gcn schuldigen «5 ft, a 8. c. gewlNlget,
und zur Bornahmc derselben der Tag auf den
,5. October l- I . VormmagK um .0 Uhl , im
Orte Sodcrschiy " " dem Beifahe bestimmt wor-
den, dah tiese Realität, roenn selbe um oder
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über den Schätzungswevth pr. ?3g st. 2a kr.
nicht an Mann gebracht werden sollte, dem Gxecu«
tionsführer um den Schätzungspleis eingeant^
wsrt t t wird.

Bezirksgericht Reifni; den ,2. August >64o^

Z . ,464, (,) Nr. 2157.
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Prärvald wird
hicmil kund gegeben: Es scy in ccr Executions-
sache des Herrn Blas Len^ssi von Präwald, gegen
die Johann Slivar'sch« Pupillen . Vormundschaft
von daselbst, in den executive" Vcrlau,f des diesen
Pupillen gehörigen, der Herrschaft Präivald dienst«
baren und auf 5oo fl. 55 kr., gerichtlich bewendeten
Hau.scs zu Pläwalo 5>il) l^uils. Nr. 56, od schuldi«
gen 4^ ft. 29 tr,, c 3. c. geirilüget, n^o zu dessen
^lioNzuge seyen tie Termine auf d.'N to. October,
Zo> November uuo «n. December l. I . , jedesmal
Bormittags 9 Uhr >n loco Präwald mit dem Bei<
satze angeordnet worden, daß dlcse Hausrealität
bei cer », und 2. um oder über den Schätzwerth,
dagegen bei der 5. Limitation auch unter der
Schätzung hintangegcben wird.

Wozu l?auftustige, denrn' die Einsicht des
Schätzungsprotocolls, der Licitationsbcdingnisse
und des lÄlundbucdsexlraclcs hicramts frei stehet,
Hicmit eingeladen werden

K. K. Bezirksgericht Präwalo am 26. August
,640.

Z, 1469. Nr . 275g.
V e r l a u t b a r u n g .

?lm l . , October l. I , Vormiitags von 9 bis
2,2- Uhr, werden in dcr Cxecutionssachc des Michael
Schuscdterschitsch aus raibach. wider Jacob A » ,
schitfch von Stefansoorf,, plu. schuldigen, 65 st. > kr.
c 5. c., die auf der Realität des Letztern zu Ste«
fansdorf noch stehenden Feldflüchte, a ls : Haiden,
Rüben, Kraut, E rdäp fe l ^ . , um welch immer für ei.
nen Preis gegen gleich bare Bezahlung öffentlich ver«
steigert und hintangegeden werden; wozu alle
Kauflustigen hiemit eingeladen sind.

K. K Bezirkögerickt der Umgebungen LaibachK
am:25° September ,ü^c».

Z ' »47«. c») N r . 4096.
E d i c t.

V o n tem Bezirksgerichte Haasberg wird be»
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Math ias Berbitz von Zh«uza, die executive Fe i l '
dietm'g der, dcm Mar t i , , Nagode von Broad ge»
hörigen, der Herrschaft Loicsch 5i,d Nect. N r . >3l
dienstbaren, gerichtlich auf ,5<^ ft. geschätzten
Halbhube, und des eben dahin 5i>I.Nect, Nr. 76 V^
dienstbaren, auf 260ft. gerlchtl. gescbähten Ucberland-
ackers po6^l,! l«uxl, ln, wegen schuldigen >ä5 ss. 20 kr.
c, s.l), bewilliget, und dazu der 3>. October, ter
28. Ncvcmber , 6 4 " und der 6. Jänner ,L4> , ie«
deömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr m loco Brood
mit dem Anhange bestimmt worden, dcch dlcse Rea-
litäten bei der ersten und, zweiten Fclldietutigstag.
futzung nur um die Schätzung oder darüber, hei

der dritten Feilbietung aber auch unter der Schät-
zung verkauft werden.

Die Llcttationsbedingsiisse, das Schähungs,
protocol!, und der Grundbuchsextract können hier-
orts eingesehen werden.

Bczlllsgelichl Haasberg am »9. September
»840.

Z . »4?«. ( ,) 5<i N r . 55 io .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie»
mit kund gemacht: Gs sey über Ansuchen des H r n .
Dl-. B las Orjiazt), Vormundes der minderjährigen
Mar t i n Meguscher'schen Kinder, M a r i a , Ioscpha
ulld Alois Meguscder von Laib^ch, in die cxeculive
Fl-ilbletung der, dem B las SmoNe 3,'l>iul- von Un .
tcrloitsch gehorlgtt,, der Herrschaft Loitsck 5uk Rcct.
N r 107 zinsbaren, gerichtlich auf 2c,5y ft. 45 t r .
geschätzten ^ Hubc, wegen schuttigen 600 ft. c. 5 c.
genxlligcl worden, und es seyen zu diesem G"de die
Tagsahungen auf den ,7 . September, auf den »7.
October und lL . November ,840 , jedesmal früh
von 9 bis i2 Uhr in loco Unterlonsch mit tcm Bei«
sahe angeordnet, daß diese '/4 Hübe, falls fte b»i
der ersten und zweiten FeildielUügst^gsahung niHt
um die Schätzung oder darüber an M a n n gebracht
werden könnte, bei der dritten auch unter derselben
l,)in:angegcbcn werden würde.

Der Grundbuchsextract, das Schäyu»igsproto<
coN hier»
amtö eingesehen werden.

Bez/rtsgericht Haaüberg.am »».August lL4o.

37l477^('5 I ^ 2 î. 0723.
E d , c t.

V o n dem k. k. Bezirksgenchte der Umgebun«
gen Laibachs wird hicluit bekannt gemacht: <Zs sey
in der lZxecutiongsache des Anton Brcsquar , als
(Zessi^när des Mathias Kerschicsch, wider M a r t i n
Moditz von Brundorf, ptc>. schuldiger 22 ft. 9 t r .
c. 8. c., die executive Fcilbietung der dem Grecuten
ßchörigen, der Herrschaft Sonnegg öuk Urb. Fol.
5 , et Nect., N r . 5et 57 dienstbaren, gerichtlich auf
197 ss. 5 l r . bcwerthctcn ^ Hubc zu Brundorf
5,'il> cinn5. Nr . 6 5 , dann der auf «5 st. > tr. ge-
schätzten Fahrnisse bewilligt, und deren Vornahme
auf den 26. Oktober, 26. November und 24. De«
ccmbcr l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
loco der Realität zu Brundorf mtt dem Beisätze
anberaumt worden, dah diese Realität sowohl als
die Fährnisse, falls sie bei der ersten oder zweiten
Feilbietungstagfahuna, nicht wenigstens um den
Schätzungswcrth an M a n n gebracht werden kenn«
ten, bei der drillen auch uncer demselben hintan«
gegeben werden würden.

DieLicitationsbedingnisse und tas Schätzungs-
protocoN. können täglich Hieramts eingesehen wer«
den; zugleich wird bemerkt, daß die Licilantcn für
die Realität 20 A des Schähungswcrthes als Va»
t ium zu erlegen haben.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen La'bach^
am 25. September »L40.,


